
Studium und Lehre stärken? –
Der Zukunftsvertrag zwischen 
Studienqualität und 
prekären Arbeitsverhältnissen

Dr. Andreas Keller
am 21.01.2020
18-20 Uhr
Raum 15/131
(Erweiterungsgebäude)

Vortrag und Diskussion 
an der Universität Osnabrück

Dr. Andreas Keller ist stellvertretender Vor-
sitzender der GEW und Leiter des Vorstands-
bereichs Hochschule und Forschung.

Der „Zukunftsvertrag Studium und Lehre stärken“ zwischen Bund und Ländern wird 
dauerhaft ca. 4 Mrd. Euro jährlich für die Hochschulen bereit stellen. Die Länder sind 
aufgefordert, Konzepte zu erstellen, in denen auch die Stärkung der unbefristeten 
Beschäftigungsverhältnisse eine Rolle spielen soll.

Die Universitätskanzler*innen in Deutschland haben sich in einer Erklärung gegen 
diese Vorgabe und für Befristungen ausgesprochen.

Was steckt dahinter? Was können Studierende und wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen wirklich von den Konzepten erwarten?

Ein Diskussionsabend des AK Initiative Hochschule der GEW Osnabrück-Stadt und der  
studentischen Initiative ‚besser studieren und arbeiten‘.
Kontakt: hochschulen@gew-osnabrueck.de     

besserstudierenundarbeiten@gmx.de 
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